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Bezirksoberliga Herren Nord

TSV Hehlingen/SV Nordsteimke (SG) : TSV Meine 
Samstag, 22.04.2023, 18:00 Uhr

TSV Meine spielt unentschieden beim TSV Hehlingen/SV 
Nordsteimke (SG)

Dank einem starken mittleren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der
TSV Meine das 18. Spiel in der Saison der Bezirksoberliga Herren Nord beim TSV Hehlingen/SV
Nordsteimke (SG) mit 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein
kampfbetontes und intensives Spiel. Herauszustellen ist, dass das Remis unter dem Einfluss von
mindestens einem Ersatzspieler beider Teams zustande kam.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Auf Messers Schneide stand das
Spiel zwischen Rabätje / Woyciechowski und Wetjen / Breselge, ehe sich die Gastgeber mit 11:3, 8:
11, 11:13, 11:7, 11:6 durchsetzen konnten. Nur einen Satzerfolg verbuchten wiederum anschließend
Stüwe / Schünemann bei ihrer Niederlage gegen Breselge / Oelmann. Kukcikaitis / Müller hatten ihre
Gegner Trappe / Markgraf beim deutlichen 3:0 insgesamt im Griff und ließen ihnen keine echte
Chance. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Marcus Stüwe war im Einzel gegen Florian Wetjen nicht zu stoppen und gewann recht
eindeutig mit 3:0. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Dennis Rabätje nach einer Führung mit
zwei Sätzen Vorsprung in der vor dem Spiel auf Augenhöhe erwarteten Partie gegen Volker
Breselge. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz. Was war das für eine
Wendung des Spiels! Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an
der Reihe. Dariusz Woyciechowski verpasste es daraufhin mit einem 1:3 gegen Jonas Breselge,
einen Punkt für sein Team zu erspielen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Steffen Oelmann wurden
Laurinas Kukcikaitis unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft
holte anschließend hingegen Marcus Schünemann beim 11:4, 11:3, 11:1 gegen Detlef Markgraf. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Thomas Müller über die 1:3-
Niederlage gegen Jens Trappe hinweggetröstet werden musste. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TSV Hehlingen/SV Nordsteimke (SG) und des TSV Meine. Hin und her
schaukelte das Match zwischen Marcus Stüwe und Volker Breselge, bevor das im Vorfeld auf Basis
der TTR-Werte bereits als eng eingeschätzte 2:3 feststand. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 19:14 (Stüwe) und 23:13 (Breselge). Beim folgenden
3:0-Erfolg gegen Florian Wetjen zeigte Dennis Rabätje seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Dariusz Woyciechowski beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Steffen Oelmann. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Laurinas Kukcikaitis beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Jonas Breselge.
Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Kukcikaitis damit auf 18,
während er bislang 10 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Anlaufschwierigkeiten
musste Marcus Schünemann zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Nach
diesem Einzel steht Schünemann somit bei 16 Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Trappe ein 5:5 ausweist. Nicht einen Satzgewinn überließ Thomas Müller
seinem Gegner Detlef Markgraf beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Rabätje /
Woyciechowski kamen mit der Spielweise von Breselge / Oelmann am Tisch gut zu Recht und
mussten schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg.
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Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Mit dem
8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Hehlingen/SV Nordsteimke
(SG) die Saison mit einem Punkteverhältnis von 12:24 bei 5 Saison-Siegen, 11 Niederlagen und 2
Unentschieden ab. Die Mannschaft des TSV Meine erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 19:17. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Hehlingen/SV Nordsteimke (SG)

Doppel: Rabätje / Woyciechowski 2:0, Stüwe / Schünemann 0:1, Kukcikaitis / Müller 1:0 
Einzel: M. Stüwe 1:1, D. Rabätje 1:1, D. Woyciechowski 0:2, L. Kukcikaitis 0:2, M. Schünemann 2:0,
T. Müller 1:1 

 TSV Meine
Doppel: Breselge / Oelmann 1:1, Wetjen / Breselge 0:1, Trappe / Markgraf 0:1 
Einzel: V. Breselge 2:0, F. Wetjen 0:2, S. Oelmann 2:0, J. Breselge 2:0, J. Trappe 1:1, D. Markgraf 0:
2


